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Beschreibung: 
 
Der Studiengang „Politikwissenschaft“ (Bachelor of Arts) ist als 
Kombinationsbachelorstudiengang sowohl als Hauptfach als auch als Nebenfach 
studierbar. Ein Studienbeginn ist nur zum Wintersemester möglich. 
Bewerbungsschluss ist der 15. Juli des jeweiligen Jahres. Die Regelstudienzeit 
beträgt sechs Semester. Insgesamt sind in Kombinationsbachelorstudiengängen 180 
ECTS zu erwerben, davon 99 im Hauptfach, 60 im Nebenfach und 21 im Bereich der 
überfachlichen Qualifikationen. Die dabei zu erbringenden Studien- und 
Prüfungsleistungen werden in den Modulbeschreibungen spezifiziert. 

Der Bachelorstudiengang „Politikwissenschaft“ ist ein berufsqualifizierender 
Hochschul-Abschluss. Er kombiniert eine allgemeine sozialwissenschaftliche 
Grundausbildung mit einer substantiellen fachlichen Ausbildung. Dabei wird ein 
breiter Überblick über Theorien, Methoden und Befunde der Politikwissenschaft 
vermittelt. Kern des Studiums bildet die Analyse politischer Institutionen, Prozesse 
und Formen politischer Steuerung sowie von Handlungsfeldern, die auf 
verschiedenen Ebenen innerhalb und außerhalb des Nationalstaats angesiedelt sind. 
So werden im Rahmen dieses sechssemestrigen Studiums fundierte Kenntnisse 
vermittelt über: 

- Theorien und Methoden der Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen 

- Deutschland und die europäische Union, 

- die vergleichende Analyse politischer Systeme, 

- sektorale Staatstätigkeit und das Zusammenspiel von Politik und 
Ökonomie im nationalen und internationalen Rahmen 

- die internationalen Beziehungen und Friedens- und Konfliktforschung.  

- sowie eine individuell wählbare fachliche Vertiefung. 

Im Bachelorstudiengang „Politikwissenschaft“ bilden die Studierenden theoretische, 
methodische und analytische Kompetenzen aus, die sie in der wissenschaftlich 
fundierten Problembearbeitung einsetzen. Dabei lernen sie, sozialwissenschaftliche 
Theorien mit empirischer Forschung zum Erkenntnisgewinn erfolgreich verbinden zu 
können.  

Neben fachlichen erwerben die Studierenden zudem überfachliche Kenntnisse. 
Deren Schwerpunkte liegen bei: 

- Berufsfeld-Erkundung durch Praktika und Veranstaltungen mit konkretem 
Problem- und Praxisbezug 

- Sprachkenntnisse 

- EDV und Internet-Nutzung 

- Fertigkeiten der Vermittlung und Präsentation 

Die inhaltliche Breite und Systematik sowie die theoretische und methodische 
Fundierung der Qualifikation bieten nicht nur einen guten Übergang zu den 
Masterstudiengängen sondern auch eine gute Basis für die Berufswahl. Die 
Absolventinnen und Absolventen dieses Studiengangs verfügen über Kompetenzen, 
welche sie für ein weites Tätigkeitsfeld in politischen und politiknahen nationalen wie 
internationalen Organisationen des öffentlichen wie privaten Sektors qualifizieren. In 
Parlamenten und Ministerien, bei politischen Parteien, in Verbänden und anderen 
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Nichtregierungsorganisationen, aber auch in der privaten Wirtschaft sowie in 
Organisationen der Politikberatung und der politischen Öffentlichkeitsarbeit – und 
nicht zuletzt im Journalismus finden sich Beschäftigungsfelder für Absolventinnen 
und Absolventen. 

Als Wissenschaftliches Nebenfach (bei Hauptfach Politikwissenschaft) können 
Studiengänge der 

 Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

 Juristischen Fakultät 

 Philosophischen Fakultät 

Gewählt werden. Sich inhaltlich gut ergänzende und häufig gewählte Kombinationen 
erfolgen mit Soziologie, Wirtschaftswissenschaft, Geschichte, Philosophie, 
Öffentliches Recht. Auch in Kombination mit Sprachen wird das Fach 
Politikwissenschaft häufig studiert. Für die Nebenfächer ist ein gesondertes 
Bewerbungsverfahren notwendig. Auskünfte hierzu erteilen die einzelnen Fächer und 
die zentrale Studienberatung. Auf Antrag sind auch Studiengänge hier nicht 
aufgeführter Fächer als Nebenfach möglich. 

 
Modulübersicht 
 
Pflichtmodule 

Modul 1:  Einführung in die Politikwissenschaft 
Modul 2:  Methoden der Politikwissenschaft 
Modul 3:  Deutschland und die Europäische Union 
Modul 4:  Vergleichende Analyse Politischer Systeme 
Modul 5:  Politikfelder 
Modul 6:  Internationale Beziehungen 
Modul 7:  Lehrforschungsprojekt 
Modul 8: Bachelor-Arbeit 
 
Pflichtmodul mit Wahlmöglichkeiten 

Modul 14:  Überfachliche Qualifikationen 
 
Wahlpflichtmodule:  

Modul 9: Vertiefung Methoden 
Modul 10: Vertiefung Politische Theorie 
Modul 11: Vertiefung Vergleichende Analyse politischer Systeme 
Modul 12: Vertiefung Internationale Beziehungen 
Modul 13:  Vertiefung Politik und Ökonomie 
 
Von den Wahlpflichtmodulen 9 bis 13 ist eines auszuwählen und im Umfang von 12 
ECTS zu belegen. 
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Modulübersicht / Studienplan: 
 
Semester  

  
Modul-

Nr.  
Modulbezeichnung  Veranstaltung (Typ) ECTS-

Punkte 
(SWS)  

 
1 

1 Einführung in die 
Politikwissenschaft 

Einführung in die 
Politikwissenschaft (V+S+T) 

10 
(2+3+2)

 2 Methoden der 
Politikwissenschaft 

Empirische Politikforschung 1 3 (2)

3 Deutschland und die 
Europäische Union 

Das Politische System der 
Bundesrepublik Deutschland (V) 

2 (2)

 
2 

1 Einführung in die 
Politikwissenschaft 

Politische Theorie (V) 
Modulprüfung 

2 (2)
3 (0)

 2 Methoden der 
Politikwissenschaft 

Empirische Politikforschung 2 (V) 
Modulprüfung 

3 (2)
3 (0)

3 Deutschland und die 
Europäische Union 

Das politische System der EU und 
ihre Politiken (V) 

Modulprüfung 
2 (2)
5 (0)

4 Vergleichende Analyse 
Politischer Systeme 

Comparative Politics (V) 2 (2)

5 Politikfelder Politikfeldanalyse (V) 2 (2)

 
3 

4 Vergleichende Analyse 
Politischer Systeme 

Vergleichende Analyse Politischer 
Systeme (S) 

Modulprüfung 
4 (2)
3 (0)

 5 Politikfelder1 Analyse ausgewählter 
Politikfelder (S) 
Modulprüfung 

4 (2)
3 (0)

6 Internationale Beziehungen Einführung in die internationalen 
Beziehungen (V) 2 (2)

Wahlwei
se 9, 10, 
11, 12, 

13 

Vertiefung 2 Veranstaltungen (wenn nicht im 
4. Oder 5. Semester belegt) 

12 (4)
 
4 

5 Politikfelder2 Politische Wirtschaftslehre (S) 
Modulprüfung 

 6 Internationale Beziehungen Analyse internationaler 
Beziehungen (S) 

Modulprüfung 
4 (2)
3 (0)

 Wahlwei
se 9, 10, 
11, 12, 

13 

Vertiefung 2 Veranstaltungen (wenn nicht  im 
3. Oder 5. Semester belegt) 

 
5 

7 Lehrforschungsprojekt Lehrforschungsprojekt 1 (S) 3 (2)

 Wahlwei
se 9, 10, 
11, 12, 

13 

Vertiefung 2 Veranstaltungen (wenn nicht 
schon im 3. Oder 4. Semester 

belegt) 

 
6 

7 Lehrforschungsprojekt Lehrforschungsprojekt 2 (S) 
Modulprüfung 

3 (2)
9 (0)

 10 Bachelor-Arbeit 12 (0)

 

                                                 
1 Wenn nicht Politische Wirtschaftslehre (S) gewählt. 
2 Wenn nicht Analyse ausgewählter Politikfelder (S) gewählt 
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Modulbeschreibungen 
 

Modulkennziffer 
1 

Modultitel Einführung in die 
Politikwissenschaft Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 15 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit 9 SWS = 135 h  
Selbststudium (Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen; 
Prüfungsvorbereitung; Prüfungsleistungen) = 315 h 

Moduldauer* 2 Semester  

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / ggf. Englisch 

Lehrformen* Vorlesungen (4 SWS), Seminar (3 SWS), Tutorium (2 SWS),  

Modulinhalt* 

Die Studierenden erhalten einen Überblick über Themen, Zugänge, 
Fragestellungen und Perspektiven der Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen 
(Internationale Beziehungen, Analyse und Vergleich politischer Systeme, 
Politikfeldanalyse, Politische Ökonomie, Politische Theorie). Dabei werden 
Leitfragen und Grundbegriffe der politikwissenschaftlichen Analyse thematisiert, 
wie etwa politische Ideen, Programme, Kommunikation, Prozesse, Strukturen und 
Akteure, Demokratie, Pluralismus/Korporatismus, Institution, Herrschaft, Staat, 
Konflikt/Konsens und Frieden, Steuerung etc. Zudem werden Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt: politikwissenschaftliche Recherche, 
Bearbeitung wissenschaftlicher Literatur und Formalien sowie die Formulierung 
von Problem- und Fragestellungen.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen Grundbegriffe, Themen, Zugänge, Fragestellungen und 
Perspektiven der Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen.  
Die Studierenden kennen die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens und 
können diese anwenden.  

Prüfungsform/ 
Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

1.1 Einführung in die 
Politikwissenschaft 
(V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 
 

Nein 2 

1.2 Einführung in die 
Politikwissenschaft 
(S) 

Präsentation 
Kurzpapiere 

Nein 6 

1.3 Tutorium 
Regelmäßige 
Teilnahme und 
Übungen 

Nein 2 

1.4 Politische 
Theorie (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 
 

Nein 2 

1.5 Modulprüfung Hausarbeit 
Bestanden/nicht 
Bestanden 

3 

Verwendbarkeit* Module 3-13 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung und Immatrikulation im Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. 
Hauptfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 
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Modul-
verantwortlicher 

Dr. Thomas Nielebock 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
2 

Modultitel Methoden der 
Politikwissenschaft Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 2 Semester  

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch 

Lehrformen* Vorlesungen (4 SWS) 

Modulinhalt* 

Die Vorlesungen zur empirischen Politikforschung führen systematisch in die 
Methoden politikwissenschaftlicher Forschung ein. Die Schwerpunkte liegen hier 
auf den Zielen und Funktionen quantitativer und qualitativer Forschung sowie 
ihren wissenschaftstheoretischen Aspekten. Es werden Forschungsprozess, 
Forschungsdesign, Auswahlverfahren und Stichprobendesign sowie die 
verschiedenen Methoden der Datenerhebung und -auswertung behandelt. 

Qualifikationsziele*  

Studierende kennen unterschiedliche Forschungsmethoden und deren 
wissenschaftstheoretischen Grundlagen. Sie können deren Anwendungsbereiche, 
Stärken und Schwächen und Forschungsergebnisse verstehen und kritisch 
einschätzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

2.1. Empirische 
Politikforschung 1 
(V) 

Kurztests, 
Übungen 

Ja 3 

2.2 Empirische 
Politikforschung 2 
(V) 

Kurztests, 
Übungen 

Ja 3 

2.3 Modulprüfung 
In der Regel 
Klausur 

Ja 3 

Verwendbarkeit* Module 3-13 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung und Immatrikulation im Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. 
Hauptfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

- 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Rolf Frankenberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
3 

Modultitel Deutschland und die 
Europäische Union Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
Kontaktzeit: 4 SWS = 60h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 2 

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (4 SWS) 

Modulinhalt* 

Gegenstand der Veranstaltungen ist die Architektur des deutschen politischen 
und administrativen Systems sowie die wichtigsten europäischen Institutionen und 
ihre Funktionen. Welche Aufgaben haben diese Institutionen und wie wirken sie 
zusammen? Im Mittelpunkt der Veranstaltungen stehen das institutionelle 
Mehrebenensystem von der kommunalen bis zur trans- und supranationalen, der 
europäischen Ebene sowie Themen und Theorien der europäischen Integration.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen die Institutionen des politischen Systems Deutschlands 
sowie der Europäischen Union. Sie kennen die Interdependenz nationalstaatlicher 
und europäischer Politik und verstehen die Herausforderungen für das Regieren 
im Mehrebenensystem. Die Studierenden kennen theoretische Ansätze zur 
Erforschung des Mehrebenesystems und der Europäischen Integration.  

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

3.1 Das Politische 
System der 
Bundesrepublik 
Deutschland (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

nein 2 

 

3.2 Das Politische 
System der EU 
und seine 
Politiken (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme  

nein 2 

 3.3 Modulprüfung 

Klausur und eine 
weitere schriftliche 
Prüfungsleistung 
(z.B. Essay, 
Protokoll) 

ja 5 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung und Immatrikulation im Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. 
Hauptfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortliche 

Prof. Dr. Gabriele Abels 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
4 

Modultitel Vergleichende Analyse 
politischer Systeme Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 2 Semester 

Turnus* Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Gegenstand der Veranstaltungen sind Theorien und Methoden der 
vergleichenden Analyse politischer Systeme und deren Anwendung auf 
spezifische politische Systeme und Probleme des Regierens. Dabei werden 
institutionelle (polity), prozessurale (politics) und inhaltlich-materielle (policy) 
Dimensionen ebenso wie historische oder internationale Perspektiven 
berücksichtigt. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen und verstehen, wie Regieren von Aspekten des 
Institutionengefüges („Setting“) sowie von politisch-kulturellen Faktoren geprägt 
wird. Sie lernen die Besonderheiten der politischen Regierungsformen und 
politischen Kulturen ausgewählter Länder und Regionen kennen. Sie kennen 
Methoden der Fallauswahl und des systematischen Vergleichs und können diese 
grundsätzlich anwenden. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

4.1 Comparative 
Politics (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

  nein 2 

 

4.2 Vergleichende 
Analyse 
politischer 
Systeme (S)  

In der Regel 
Präsentation 
inklusive 
Kurzpapier 

ja 4 

 4.3 Modulprüfung Hausarbeit ja 3 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung zum Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. Hauptfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Oliver Schlumberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
5 

Modultitel Politikfelder Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 1-2 Semester 

Turnus* Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / ggf. Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Die Lehrveranstaltungen vermitteln einen sowohl empirie- als auch 
theoriegestützten Einblick in die Forschung zu sektoraler Staatstätigkeit und 
fragen nach Determinanten staatlicher Interventionen in Teilsystemen des 
gesamtgesellschaftlichen Systems. Unter Berücksichtigung der Besonderheiten 
der einzelnen Politikfelder werden die theoretischen Grundlagen für die 
systematische Analyse des Policy-Making vermittelt. Im Zentrum stehen Fragen 
des (demokratischen) Regierens in politischen Netzwerken sowie Akteurs-, 
Entscheidungs- und Steuerungsanalysen. Besondere Bedeutung kommt dabei 
der Beziehung zwischen Politik und Ökonomie zu. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden erkennen die Multidimensionalität einzelner Politikfelder und 
können diese anhand der erlernten Theorien und Methoden der Politikfeldanalyse 
untersuchen. Sie erfahren dabei auch die Wichtigkeit, Schwierigkeiten und 
Grenzen der Politikvermittlung durch Kommunikation und Strategie. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

5.1 
Politikfeldanalyse 
(V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

nein 2 

5.2 Analyse 
ausgewählter 
Politikfelder (S) 
oder  
Politische 
Wirtschaftslehre 
(S) 

In der Regel 
Präsentation 
inklusive 
Kurzpapier 

ja 4 

 5.3 Modulprüfung Klausur ja 3 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung zum Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. Hauptfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Daniel Buhr 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
6 

Modultitel Internationale 
Beziehungen Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h  
Selbststudium: 210 Stunden h 

Moduldauer* 2 Semester 

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Im Modul „Internationale Beziehungen“ werden den Studierenden in einem ersten 
Schritt Kenntnisse über die Grundbegriffe und wesentlichen Theorien der 
internationalen Beziehungen vermittelt, ehe dieses Wissen bei der Analyse 
zentraler Problemfelder der Weltpolitik Anwendung findet. Zudem erhalten die 
Studierende Einblicke in die Grundbegriffe der Außenpolitikanalyse, deren 
Instrumente, Akteure und theoretischen Konzeptionen. Auch werden 
grundlegende Konzepte und Begriffe der Friedens- und Konfliktforschung, 
Konfliktursachen, Konfliktdynamiken und Konfliktbearbeitungsmöglichkeiten 
behandelt.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen zentrale Begriffe der Analyse internationaler 
Beziehungen (Macht, Interesse, Frieden, Konflikt, Kooperation, Interdependenz, 
Globalisierung/Global Governance) sowie die wesentlichen Theorien 
internationaler Beziehungen – vor allem die Großtheorien (Neo-)Realismus, 
Institutionalismus, Liberalismus und Konstruktivismus - und können diese in 
Grundzügen anwenden und kritisch einschätzen.  

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

6.1 Einführung in 
die Internationalen 
Beziehungen (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

nein 2 

 
6.2 Analyse 
Internationaler 
Beziehungen (S) 

In der Regel 
Präsentation 
inklusive 
Kurzpapier 

ja 4 

 6.3 Modulprüfung Hausarbeit ja 3 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof Dr. Thomas Diez 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
7 

Modultitel Lehrforschungsprojekt Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 15 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 390 h 

Moduldauer* 2 Semester  

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch /Englisch 

Lehrformen* Seminar (2 SWS), Arbeitsgruppen (2SWS) 

Modulinhalt* 

Das Lehrforschungsprojekt bildet in der Lehre das besondere Forschungsprofil 
des IfP ab: Theoriegeleitete, problemorientierte Analyse politikwissenschaftlich 
relevanter Forschungsfragen. Die Studierenden haben in einer Kleingruppe von 3 
Personen die Möglichkeit, über zwei Semester ein relevantes Forschungsproblem 
selbst zu identifizieren und nach allen Regeln der Kunst zu bearbeiten: von der 
Formulierung einer Fragestellung über das theoriegeleitete Entwickeln eines 
Forschungsdesigns und einer schlüssigen Operationalisierung bis hin zur 
analytisch-empirischen Ausarbeitung und der Präsentation. Dabei werden sie von 
einer/m Lehrenden betreut. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden können eine Fragestellung und einen Forschungsplan 
selbständig entwickeln und ausarbeiten. Sie kennen Methoden und können 
Methodenprobleme erkennen und reflektieren. Sie lernen, Theorien und 
Methoden der Politikwissenschaft zielgerichtet einzusetzen. Sie können in einem 
Team arbeiten und mit dort entstehenden Problemen umgehen. Sie verbessern 
ihre Präsentations- und sprachlichen Fähigkeiten 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

7.1 
Lehrforschungs-
projekt 1 (S) 

In der Regel 
Präsentationen 
inklusive 
Kurzpapiere 

nein 3 

 
7.2 
Lehrforschungs-
projekt 2 (S) 

In der Regel 
Präsentationen 
inklusive 
Kurzpapiere 

nein 3 

 7.3 Modulprüfung Projektarbeit Ja 9 

Verwendbarkeit* Studienabschluss 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung plus erfolgreiche Teilnahme an den Modulen 3, 4, 5, 6 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Rolf Frankenberger 
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Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
8 

Modultitel Bachelor-Arbeit Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Selbststudium: 360 h 

Moduldauer* 10 Wochen  

Turnus* Jedes Semester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* - 

Modulinhalt* 
Die Studierenden arbeiten eine relevante politikwissenschaftliche Fragestellung 
nach den Regeln des Faches aus und dokumentieren diese in der Bachelor-
Arbeit. 

Qualifikationsziele*  
Die Studierenden können eigenständig eine wissenschaftliche Abschlussarbeit 
verfassen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

Bachelor-Arbeit Bachelor-Arbeit ja 12 

Verwendbarkeit* Abschluss des Studiums 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung plus erfolgreiche Teilnahme an den Modulen 3, 4, 5, 6. 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden von den Studierenden nach Rücksprache 
mit der Prüferin / dem Prüfer selbst beschafft. 
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Modulkennziffer 
9 

Modultitel Vertiefung Methoden Art des Moduls: Wahlpflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 300 h 

Moduldauer* 1-2 Semester  

Turnus* Je nach angebotenen Lehrveranstaltung.  

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* 
Die Studierenden besuchen zwei der drei aufgeführten Veranstaltungen. Je nach 
gewähltem Angebot Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Anwendungskurs 
(2SWS) 

Modulinhalt* Methoden der empirischen Politikforschung und deren Anwendung 

Qualifikationsziele*  
Die Studierenden entwickeln ein Profil im Vertiefungsbereich Methoden 
Sie vertiefen und erweitern ihre Methodenkenntnisse und können diese zur 
wissenschaftlichen Problemlösung einsetzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Zwei aus drei 
Veranstaltungen, 
Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

9.1 Methoden-
veranstaltung 
(bspw. Statistik 1; 
Qualitative 
Methoden) Wird zu Beginn 

der jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 

ja 6 

9.2 Anwendungs-
orientierter 
Methoden-Kurs 

ja 6 

9.3 Kurs zur 
Methoden-
anwendungs-
software  

ja 6 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Rolf Frankenberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
10 

Modultitel Vertiefung Politische 
Theorie Art des Moduls: Wahlpflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 300 h 

Moduldauer* 1-2 Semester  

Turnus* Je nach angebotenen Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* 
Die Studierenden besuchen zwei der drei aufgeführten Veranstaltungen. Je nach 
gewähltem Angebot Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Je nach gewählter Veranstaltung werden politische Theorien und/oder 
politikwissenschaftliche Theorien zu unterschiedlichen Themen und Teilbereichen 
der Politikwissenschaft, wie etwa Demokratie, Herrschaft, Entwicklung, 
Transformation behandelt, kritisch reflektiert und zur Bearbeitung 
politikwissenschaftlicher Fragestellungen verwendet 

Qualifikationsziele*  
Die Studierenden entwickeln ein Profil im Vertiefungsbereich Politische Theorie. 
Sie vertiefen und erweitern ihre Kenntnisse politscher Theorien und können diese 
zur wissenschaftlichen Problemlösung einsetzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Zwei aus drei 
Veranstaltungen, 
Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

10.1 Politische 
Theorie (S) 

Wird zu Beginn 
der jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 

ja 6 

10.2 Politische 
Theorie (S auf 
M.A. Level) 

ja 6 

10.3 
Ideengeschichte / 
Politische 
Philosophie (V) 

ja 6 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Martin Große Hüttmann 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
11 

Modultitel Vertiefung 
Vergleichende Analyse Politischer 
Systeme 

Art des Moduls: Wahlpflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 300 h 

Moduldauer* 1-2 Semester  

Turnus* Je nach angebotenen Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* 
Die Studierenden besuchen zwei der drei aufgeführten Veranstaltungen. Je nach 
gewähltem Angebot  Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Die Veranstaltungen dieses Moduls vermitteln vertiefende Kenntnisse der 
Dimensionen des Vergleichs politischer Systeme und Kulturen (Regimetypen und 
Demokratieformen, Typologien von Regierungsformen, soziopolitische 
Konfliktlinien, intermediäre Institutionen, politische Partizipation, Typologien 
politischer Kulturen) und behandeln exemplarisch Spezifika ausgewählter Länder 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden entwickeln ein Profil im Vertiefungsbereich Vergleichende 
Analyse Politischer Systeme. Sie vertiefen und erweitern ihre Kenntnisse 
politischer Systeme sowie der Theorien und Methoden des Vergleichs und 
können diese zur wissenschaftlichen Problemlösung einsetzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Zwei aus drei 
Veranstaltungen, 
Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

11.1 Analyse 
politischer 
Systeme (S) 

Wird zu Beginn 
der jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 

ja 6 

 
11.2 Analyse 
politischer 
Systeme (S) 

ja 6 

 

11.3 Theorien und 
Methoden des 
Vergleichs (V auf 
M.A. Level) 

ja 6 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung und Vorlesung „Comparative Politics“ 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Oliver Schlumberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
12 

Modultitel Vertiefung 
Internationale Beziehungen Art des Moduls: Wahlpflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 300 h 

Moduldauer* 1-2 Semester  

Turnus* Je nach angebotenen Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* 
Die Studierenden besuchen zwei der fünf aufgeführten Veranstaltungen. Je nach 
gewähltem Angebot Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Je nach gewählter Veranstaltung erhalten die Studierenden erhalten vertiefende 
Einblicke in die Außenpolitikanalyse, deren Instrumente, Akteure und 
theoretischen Konzeptionen; Kernkonzepte der Internationalen Beziehungen, die 
Friedens- und Konfliktforschung sowie aktuelle Entwicklungen und Debatten der 
internationalen Sicherheit und Versicherheitlichung 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden entwickeln ein Profil im Vertiefungsbereich Internationale 
Beziehungen. Sie vertiefen und erweitern ihre Kenntnisse über das internationale 
System sowie Theorien und Methoden der Internationalen Beziehungen und der 
Friedens- und Konfliktforschung und können diese zur wissenschaftlichen 
Problemlösung einsetzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
( Zwei aus fünf 
Veranstaltungen; 
Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

12.1 
Kernkonzepte der 
Internationalen 
Beziehungen (S) 

Wird zu Beginn 
der jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 
 

Ja 6 

12.2 Außenpolitik-
analyse (S) 

Ja 6 

12.3 Friedens-
pädagogik (S) 

Ja  6 

12.4 Discourses of 
Security (V) 

Ja  6 

12.5 Internationale 
Institutionen (V) 

ja 6 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung und Vorlesung „Einführung in die Internationalen 
Beziehungen“ 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Thomas Diez 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
13 

Modultitel Vertiefung Politik und 
Ökonomie Art des Moduls: Wahlpflicht 

Leistungspunkte* 12 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 300 h 

Moduldauer* 1-2 Semester  

Turnus* Je nach angebotenen Lehrveranstaltung 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* 
Die Studierenden besuchen zwei der vier aufgeführten Veranstaltungen. Je nach 
gewähltem Angebot Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Die Veranstaltungen des Vertiefungsmoduls behandeln in unterschiedlicher 
Schwerpunktsetzung Grundlagen der Wirtschaftswissenschaft, Grundzüge der 
Internationalen Politischen Ökonomie, Theorien und Methoden zur Analyse des 
Zusammenspiels politischer und wirtschaftlicher Akteure und Strukturen sowie der 
Analyse kapitalistischer Systeme.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden entwickeln ein Profil im Vertiefungsbereich Politik und 
Ökonomie. Sie vertiefen und erweitern ihre Kenntnisse über das Zusammenspie 
politischer und ökonomischer Akteure, Strukturen und Handlungen und können 
diese zur wissenschaftlichen Problemlösung einsetzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Zwei aus vier 
Veranstaltungen; 
Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

13.1 Internationale 
Politische 
Ökonomie (V oder 
S) 

Wird zu Beginn 
der jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 

ja 6 

13.2 
Vergleichende 
Kapitalismen (S) 

Ja 6 

13.3 Politische 
Wirtschaftslehre 
(S; falls nicht in 
Modul 5 gewählt  

ja 6 

13.4 Einführung in 
die 
Wirtschaftswissen
schaft (V) 

ja 6 

Verwendbarkeit* Modul 7, Modul 8 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Bieling 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
14 

Modultitel Überfachliche 
Qualifikationen Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 21 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Je nach Wahl der Veranstaltungen 

Moduldauer* 2-3 Semester 

Turnus* Jedes Semester 

Unterrichtssprache Deutsch / englisch, ggf. andere moderne, lebende Sprachen. 

Lehrformen* Je nach gewählter Veranstaltung 

Modulinhalt* 
Je nach gewählter Veranstaltung werden unterschiedliche 
Schlüsselqualifikationen vermittelt. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden erwerben Schlüsselqualifikationen aus den Bereichen 
Berufsfeld-Erkundung , Moderne Fremdsprachen , Datenverarbeitung, Schreiben, 
Präsentieren, Publizieren, Rhetorik, Medienkompetenzen, Pädagogik, Didaktik, 
Psychologie, Marketing/Öffentlichkeitsarbeit/Journalismus und Management 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

Praktikum Praktikumsbericht - Maximal 10 

Sprachkurse 

Wird in der 
jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 

- Maximal 12 

Datenverarbeitung 

- Maximal 21 

Präsentation 

Rhetorik 

Verhandlungsführ
ung 

Didaktik 

Veranstaltung 
nach Wahl3 

Verwendbarkeit* BA-Abschluss 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Orientierungsprüfung 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Je nach Veranstaltung geregelt. 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Rolf Frankenberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Je nach Wahl der Veranstaltungen  

 

                                                 
3 Nach Rücksprache mit dem Fachstudienberater / Modulverantwortlichen 
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Modulhandbuch  

für den Bachelor-Studiengang Politikwissenschaft (Nebenfach) 

 

 

 

 

 

Stand 2013-02-17 
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Modulübersicht 
 
Pflichtmodule 

Modul 1:  Einführung in die Politikwissenschaft 
Modul 2:  Methoden der Politikwissenschaft 
Modul 3:  Deutschland und die Europäische Union 
Modul 4:  Vergleichende Analyse Politischer Systeme 
Modul 5:  Politikfelder 
Modul 6:  Internationale Beziehungen 
 
Pflichtmodul mit Wahlmöglichkeiten 

Modul 7:  Vertiefung Politikwissenschaft 
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Modulübersicht / Studienplan: 
 
Semester  

  
Modul-

Nr.  
Modulbezeichnung  Veranstaltung (Typ) ECTS-

Punkte 
(SWS)  

 
1 

1 Einführung in die 
Politikwissenschaft 

Einführung in die 
Politikwissenschaft (V) 

Wissenschaftliches Arbeiten im 
Fach Politikwissenschaft 

2 (2)
2 (2)

 2 Methoden der 
Politikwissenschaft 

Empirische Politikforschung 1 
3 (2)

3 Deutschland und die 
Europäische Union 

Das Politische System der 
Bundesrepublik Deutschland 2 (2)

 
2 

1 Einführung in die 
Politikwissenschaft 

Politische Theorie  (V) 
Modulprüfung 

2 (2)
3 (0)

 2 Methoden der 
Politikwissenschaft 

Empirische Politikforschung 2 (V) 
Modulprüfung 

3 (2)
3 (0)

3 Deutschland und die 
Europäische Union 

Das politische System der EU und 
ihre Politiken (V) 

Modulprüfung 
2 (2)
5 (0)

4 Vergleichende Analyse 
Politischer Systeme 

Comparative Politics (V) 

2 (2)
5 Politikfelder Politikfeldanalyse (V) 

2 (2)
 
3 

4 Vergleichende Analyse 
Politischer Systeme 

Vergleichende Analyse Politischer 
Systeme (S) 

Modulprüfung 
4 (2)
3 (0)

 5 Politikfelder4 Analyse ausgewählter 
Politikfelder (S) 
Modulprüfung 

4 (2)
3 (0)

6 Internationale Beziehungen Einführung in die internationalen 
Beziehungen (V) 2 (2)

 
4 

5 Politikfelder5 Politische Wirtschaftslehre (S) 
Modulprüfung 

 6 Internationale Beziehungen Analyse internationaler 
Beziehungen (S) 

Modulprüfung 
4 (3)
3 (0)

 7 Vertiefung 1 Veranstaltungen (wenn nicht  im 
5. oder 6. Semester belegt) 6 (2)

 
5 

7 Vertiefung 1 Veranstaltung (wenn nicht im 4. 
Oder 6. Semester belegt) 

 
6 

7 Vertiefung  1 Veranstaltung (wenn nicht im 4. 
Oder 5. Semester belegt) 

 

 

                                                 
4 Wenn nicht Politische Wirtschaftslehre (S) gewählt. 
5 Wenn nicht Analyse ausgewählter Politikfelder (S) gewählt 
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Modulbeschreibungen 
 

Modulkennziffer 
1 

Modultitel Einführung in die 
Politikwissenschaft Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit 6 SWS = 90 h 
Selbststudium (Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstaltungen; 
Prüfungsvorbereitung; Prüfungsleistung): 180 h 

Moduldauer* 2 Semester  

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / ggf. Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (4 SWS), Tutorium (2 SWS),  

Modulinhalt* 

Die Studierenden erhalten einen Überblick über Themen, Zugänge, 
Fragestellungen und Perspektiven der Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen 
(Internationale Beziehungen, Analyse und Vergleich politischer Systeme, 
Politikfeldanalyse, Politische Ökonomie, Politische Theorie).  
Zudem werden Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens vermittelt: 
politikwissenschaftliche Recherche, Bearbeitung wissenschaftlicher Literatur und 
Formalien sowie die Formulierung von Problem- und Fragestellungen.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen Grundbegriffe, Themen, Zugänge, Fragestellungen und 
Perspektiven der Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen.  
Die Studierenden kennen die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens und 
können diese anwenden.  

Prüfungsform/ 
Benotung  
(ggf. Gewichtung)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

1.1 Einführung in die 
Politikwissenschaft 
(V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 
 

nein 2 

 

1.2 
Wissenschaftliches 
Arbeiten im Fach 
Politikwissenschaft 

Übungen nein 2 

 
1.3 Politische 
Theorie (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 
 

nein 2 

 1.4 Modulprüfung Klausur ja 3 

Verwendbarkeit* Module 3,4,5,6,7 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung und Immatrikulation im Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. 
Nebenfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Thomas Nielebock 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
2 

Modultitel Methoden der 
Politikwissenschaft Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 2 Semester  

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch 

Lehrformen* Vorlesungen (4SWS) 

Modulinhalt* 

Die Vorlesungen zur empirischen Politikforschung führen systematisch in die 
Methoden politikwissenschaftlicher Forschung ein. Die Schwerpunkte liegen hier 
auf den Zielen und Funktionen quantitativer und qualitativer Forschung sowie 
ihren wissenschaftstheoretischen Aspekten. Es werden Forschungsprozess, 
Forschungsdesign, Auswahlverfahren und Stichprobendesign sowie die 
verschiedenen Methoden der Datenerhebung und -auswertung behandelt. 

Qualifikationsziele*  

Studierende kennen unterschiedliche Forschungsmethoden und deren 
wissenschaftstheoretischen Grundlagen. Sie können deren Anwendungsbereiche, 
Stärken und Schwächen und Forschungsergebnisse verstehen und kritisch 
einschätzen. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

2.1 Empirische 
Politikforschung 1 
(V) 

Kurztests, 
Übungen 

Ja 3 

2.2 Empirische 
Politikforschung 2 
(V)  

Kurztests, 
Übungen 

Ja 3 

2.3 Modulprüfung Klausur Ja 3 

Verwendbarkeit* Module 3,4,5,6,7 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung und Immatrikulation im Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. 
Nebenfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

- 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Rolf Frankenberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
3 

Modultitel Deutschland und die 
Europäische Union Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 7 ECTS, (210 Stunden) 

Moduldauer* 2 

Turnus* Wintersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (4 SWS) 

Modulinhalt* 

Gegenstand der Veranstaltungen ist die Architektur des deutschen politischen 
und administrativen Systems sowie die wichtigsten europäischen Institutionen und 
ihre Funktionen. Welche Aufgaben haben diese Institutionen und wie wirken sie 
zusammen? Im Mittelpunkt der Veranstaltungen stehen das institutionelle 
Mehrebenensystem von der kommunalen bis zur trans- und supranationalen, der 
europäischen Ebene sowie Themen und Theorien der europäischen Integration.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen die Institutionen des politischen Systems Deutschlands 
sowie der Europäischen Union. Sie kennen die Interdependenz nationalstaatlicher 
und europäischer Politik und verstehen die Herausforderungen für das Regieren 
im Mehrebenensystem. Die Studierenden kennen theoretische Ansätze zur 
Erforschung des Mehrebenesystems und der Europäischen Integration.  

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten nach ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

3.1 Das Politische 
System der 
Bundesrepublik 
Deutschland (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

nein 2 

 

3.2 Das Politische 
System der EU 
und seine 
Politiken (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme  

nein 2 

 3.3 Modulprüfung 

Klausur und eine 
weitere schriftliche 
Prüfungsleistung 
(z.B. Essay, 
Protokoll) 

ja 5 

Verwendbarkeit* - 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung und Immatrikulation im Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. 
Nebenfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortliche 

Prof. Dr. Gabriele Abels 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
4 

Modultitel Vergleichende Analyse 
politischer Systeme Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 7 ECTS, (210 Stunden) 

Moduldauer* 2 Semester 

Turnus* Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Gegenstand der Veranstaltungen sind Theorien und Methoden der 
vergleichenden Analyse politischer Systeme und deren Anwendung auf 
spezifische politische Systeme und Probleme des Regierens. Dabei werden 
institutionelle (polity), prozessurale (politics) und inhaltlich-materielle (policy) 
Dimensionen ebenso wie historische oder internationale Perspektiven 
berücksichtigt. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen und verstehen, wie Regieren von Aspekten des 
Institutionengefüges („Setting“) sowie von politisch-kulturellen Faktoren geprägt 
wird. Sie lernen die Besonderheiten der politischen Regierungsformen und 
politischen Kulturen ausgewählter Länder und Regionen kennen. Sie kennen 
Methoden der Fallauswahl und des systematischen Vergleichs und können diese 
grundsätzlich anwenden. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

4.1 Comparative 
Politics (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

  nein 2 

 

4.2 Vergleichende 
Analyse 
politischer 
Systeme (S)  

In der Regel 
Präsentation 
inklusive 
Kurzpapier 

Ja 4 

 4.3 Modulprüfung Hausarbeit ja 3 

Verwendbarkeit* Modul 7 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung zum Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. Nebenfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Oliver Schlumberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
5 

Modultitel Politikfelder Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 1-2 Semester 

Turnus* Sommersemester 

Unterrichtssprache Deutsch / ggf. Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Die Lehrveranstaltungen vermitteln einen sowohl empirie- als auch 
theoriegestützten Einblick in die Forschung zu sektoraler Staatstätigkeit und 
fragen nach Determinanten staatlicher Interventionen in Teilsystemen des 
gesamtgesellschaftlichen Systems. Unter Berücksichtigung der Besonderheiten 
der einzelnen Politikfelder werden die theoretischen Grundlagen für die 
systematische Analyse des Policy-Making vermittelt. Im Zentrum stehen Fragen 
des (demokratischen) Regierens in politischen Netzwerken sowie Akteurs-, 
Entscheidungs- und Steuerungsanalysen. Besondere Bedeutung kommt dabei 
der Beziehung zwischen Politik und Ökonomie zu. 

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden erkennen die Multidimensionalität einzelner Politikfelder und 
können diese anhand der erlernten Theorien und Methoden der Politikfeldanalyse 
untersuchen. Sie erfahren dabei auch die Wichtigkeit, Schwierigkeiten und 
Grenzen der Politikvermittlung durch Kommunikation und Strategie. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

5.1 
Politikfeldanalyse 
(V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

nein 2 

5.2 Analyse 
ausgewählter 
Politikfelder (S) 
oder  
Politische 
Wirtschaftslehre 
(S) 

In der Regel 
Präsentation 
inklusive 
Kurzpapier 

ja 4 

5.3 Modulprüfung Klausur ja 3 

Verwendbarkeit* Modul 7 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Zulassung zum Studiengang „Politikwissenschaft“ B.A. Nebenfach 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof. Dr. Daniel Buhr 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
6 

Modultitel Internationale 
Beziehungen Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 9 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 4 SWS = 60 h 
Selbststudium: 210 h 

Moduldauer* 2 Semester 

Turnus* Wintersemester  

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* 

Im Modul „Internationale Beziehungen“ werden den Studierenden in einem ersten 
Schritt Kenntnisse über die Grundbegriffe und wesentlichen Theorien der 
internationalen Beziehungen vermittelt, ehe dieses Wissen bei der Analyse 
zentraler Problemfelder der Weltpolitik Anwendung findet. Zudem erhalten die 
Studierende Einblicke in die Grundbegriffe der Außenpolitikanalyse, deren 
Instrumente, Akteure und theoretischen Konzeptionen. Auch werden 
grundlegende Konzepte und Begriffe der Friedens- und Konfliktforschung, 
Konfliktursachen, Konfliktdynamiken und Konfliktbearbeitungsmöglichkeiten 
behandelt.  

Qualifikationsziele*  

Die Studierenden kennen zentrale Begriffe der Analyse internationaler 
Beziehungen (Macht, Interesse, Frieden, Konflikt, Kooperation, Interdependenz, 
Globalisierung/Global Governance) sowie die wesentlichen Theorien 
internationaler Beziehungen – vor allem die Großtheorien (Neo-)Realismus, 
Institutionalismus, Liberalismus und Konstruktivismus -  und können diese in 
Grundzügen anwenden und kritisch einschätzen.  

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten zur 
Berechnung der 
Modulnote nach 
ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

6.1 Einführung in 
die Internationalen 
Beziehungen (V) 

Regelmäßige 
Teilnahme 

nein 2 

6.2 Analyse 
Internationaler 
Beziehungen (S) 

In der Regel 
Präsentation 
inklusive 
Kurzpapier 

ja 4 

6.3 Modulprüfung Hausarbeit ja 3 

Verwendbarkeit* - 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Modul 1 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Prof Dr. Thomas Diez 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Modulkennziffer 
7 

Modultitel Vertiefung 
Politikwissenschaft Art des Moduls: Pflicht 

Leistungspunkte* 6 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit  SWS 
- Selbststudium 

Kontaktzeit: 2 SWS =30 h 
Selbststudium: 150 h 

Moduldauer* 1 Semester  

Turnus* Jedes Semester 

Unterrichtssprache Deutsch / Englisch 

Lehrformen* Seminar (2 SWS) 

Modulinhalt* Je nach gewählter Veranstaltung 

Qualifikationsziele*  
Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse in einem Bereich der 
Politikwissenschaft. 

Prüfungsform/ 
Benotung  
(Gewichtung der 
Noten nach ECTS)* 

 Veranstaltung Prüfungsform Benotung Leistungspunkte 

Seminar aus dem 
Studienangebot 
für Bachelor 

Wird zu Beginn 
der jeweiligen 
Veranstaltung 
bekannt gegeben 

ja 6 

Verwendbarkeit* - 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Modul 1 und Modul 2 

Gruppengröße/  
beschränkte  
Teilnehmerzahl 

Seminare überschreiten in der Regel nicht eine Gruppengröße von 30 Personen 

Modul-
verantwortlicher 

Dr. Rolf Frankenberger 

Literatur /  
Lernmaterialien 

Literatur und Lernmaterialien werden zu Semesterbeginn in der jeweiligen 
Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Studiengangkoordinator 

 
Dr. Rolf Frankenberger 
Universität Tübingen 
Institut für Politikwissenschaft 
Melanchthonstr. 36 
D-72074 Tübingen 
 
Tel: +49 7071 29 74998 
Mail: rolf.frankenberger@uni-tuebingen.de 
 


